
Konz
Verbandsfreie Stadt

19.600 Einwohner

Handlungsfelder

• Querungen
Saar und Mosel, verschiedene Bahnlinien und Hauptverkehrsstraßen 

machen Querungen zur besonderen Herausforderung 

• Barrierefreiheit

• Verkehrssicherheit
eingeschränkte Gehwegbreiten, Hindernisse, mangelnde 

Sichtbeziehungen, gefährliche Querungen

• Aufenthaltsqualität 
„Angstraum“ Unterführung, fehlende Beleuchtung, unattraktive zentrale 

Plätze, Beleuchtung
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Lösungsansatz – was hat Priorität? 

• Knotenpunkt und Kreisverkehr fußgängerfreundlich gestalten mit barrierefreien 

Fußgängerüberwegen, Schaffung fußgängerfreundlicher Übergänge, 

Überprüfung von Lichtsignalanlagen auf Fußgängerfreundlichkeit (Wartezeit) 

und Barrierefreiheit (Zwei-Sinne-Prinzip: visuell, taktil oder akustisch)

• Verbreiterung von Gehwegen, Nutzung des „Stuttgarter Rechtecks“ 

(Umwandlung von Kfz-Stellflächen in Multifunktionsfläche auf Gehwegniveau –

für Stadtgrün, Gastronomie, Fahrradstellplatz, Sitzgelegenheit etc.), 

Bordsteinabsenkung

• Einsatz verkehrsberuhigender Elemente (z.B. Geschwindigkeitsdisplay, 

Hinweispiktogramme/ Markierungen auf der Straße, Durchsetzung von Tempo 

30), Reduzierung von Querungsdistanzen z.B. durch vorgezogene 

Seitenräume

• Aufwertung eines zentralen Platzes (Sitzmobiliar, Spielelementen, Begrünung), 

Aufwertung einer Unterführung (Gestaltung, Beleuchtung), attraktive 

Fußwegeverbindungen zwischen zentralen Orten (Bahnhof/ Markt), inkl. 

regelmäßiger Sitzgelegenheiten, barrierefreier Ausbau einer Bushaltestelle, 

barrierefreie Friedhofswege

Kontakt:

Maria Greene

Verbandsgemeindeverwaltung Konz

E-Mail: maria.greene@konz.de
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